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gefchüttet gedacht, fo dafs das untere Gefchofs der beiden Längsflügel in halber Höhe des vorderen

Untergefchofi'es nach dem Hofe zu ebenerdig liegt.

Die Architektur der Südfront des Hartzmg’fchen Entwurfes (Fig. 149) itt von grofser formaler

Schönheit, kann aber nicht als bezeichnend für das Wefen des Bauwerkes gelten. Der mehrerwähnte

grofse monumentale Zug ift u. a. durch eine in mancher Beziehung doch nur äufserliche Symmetrie er.

zwungen, die der inneren Verfchiedenheit der beiden Mufikhochfchulteile nicht ganz entfpricht. Dem

großen Portikusmotiv in Verbindung mit der darüber aufragenden Kuppel darf die Berechtigung infofern

nicht abgefprochen werden, als es den Hauptzugang zu der bedeutenden Hochfchulanlage für die bildenden

Künfie ausprägt. Aber dabei iit, wie iiberhaupt in der ganzen Front, mit Mitteln gearbeitet, wie fie

wirkungsvoller der Hochrenaiffance, in deren Formen fich die Architektur bewegt, kaum zur Verfügung

Itehen und wie fie deshalb wohl an Bauwerken höchften Ranges gebilligt, an einer, wenn auch noch fo

hervorragenden Unterrichtsanftalt aber nicht zugeftanden werden können. Viel bezeichnender, als die

Architektur der Südfeite, ifi: diejenige der Atelierfronten, obwohl diefe etwas zu Park in Glasflächen auf-

gelöft find. Die \Vel'tfeite i(l; nur teilweife geglückt; {tellenweife leidet fie an dem zu ausgedehnten

Blendenwerk der durch den Heranbau an die Nachbargrenze entfiandenen fenfierlofen Flächen 88).
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Ecole des beanx-artr zu Paris.

A. Verfall der römifchen Kunft. C. Aegina. E. Griechifche Galerie. G. Denkmal für Duäan.

B. Römifche Galerie, D. Parthenon. F. Zeichenfaal u. Mul'eum. H. Halbrundfaal (Hémz'cycle).

Ueber andere eingegangene Entwurffkizzen if’c in der unten namhaft gemachten

Quelle 83) einiges zu finden. Das einfchlägige Gutachten der Akademie des Bau-

wefens vom Jahre 1899 ift in der unten genannten Zeitfchrift9o) wiedergegeben.

38) Nach: Centralbl. d. Bauverw. 1897, S. 45, 52, 61, 73, 87.

89) Fakf.-Repr. nach: Encyclopédz'z d'arch, 1876, S. 35,

9") Centralbl. d. Bauverw. 1899, S. 194.


